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Wohnhaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, betonte Mittelachse mit Balkonloggia, Reformstil-
Architektur, Teil einer Einfamilienhauszeile, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

1907 wurde die Parzelle an Dr. med Karl Rumpel, Berlin verkauft, der die Baupläne von 
Regierungsbaumeister Wilhelm Loebell erarbeiten ließ. Sie zeigen eine ähnliche Anlage wie die der später 
entstandenen Nr. 18:  Eine durch Vorkragen hervorgehobene, bis ins Dachgeschoß reichende Mittelachse, 
die im niedrigen rustizierten Sockel von kräftigen basislosen Säulen getragen wird, die den Eingang 
rahmen. Darüber eine Balkonloggia und in den Seitenachsen geradlinige englische Fenster mit enger 
Sprossung. Konventioneller wirkt der Giebelabschluß mit floralem Jugendstilornament. 
Auch hier befinden sich Loggien und eine darüberliegende Oberlaube an der Gartenseite, an der das 
Speisezimmer und die Wohnräume gelegen sind, während die nach Norden gelegene Straßenseite für den 
Eingangsbereich und die mehrgeschossige Diele genutzt wurde.
Das Haus wurde 1912 von dem jüdischen Schriftsteller und Literaturwissenschaftler Georg Witkowski 
erworben und im Oktober 1939 „arisiert”.
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